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GEMEINSAM BESSER.

GEMEINSAM BESSER. 
Gehen Sie grüne Wege mit der Eversfrank Gruppe. 



LASSEN SIE 
UNS DEN WEG 
GEMEINSAM 
GEHEN.

Wir weisen Ihnen gerne den Weg, wenn es sich um die nachhaltige Produktion Ihrer Printprodukte han-

delt. Auf der folgenden Übersicht können Sie bereits die einzelnen Möglichkeiten erkennen, die wir für eine 

nachhaltige Printproduktion anbieten – über Papierzertifikate und Umweltzeichen bis hin zum klimaneutra-

len Druck. Wir zeigen Ihnen gerne Ihre Möglichkeiten für ein nachhaltiges Printprodukt auf. 

Genauere Erklärungen zu den einzelnen Zertifikaten finden Sie ab Seite 11
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Quelle: Umweltbundesamt 2023

38 %
sonstiger
Konsum

21 %
Flüge, Fahrten

& Reisen

19 %
Wohnen Druckerzeugnisse

weniger als

1 %17 %
Ernährung

5 %
        Strom

Fußabdruck

CO2
pro Person in Deutschland

SO GRÜN GEHT PRINT.
Von Papier aus nachhaltiger Forstwirt-

schaft über Recyclingpapiere bis hin  

zum klimaneutralen Druck: während  

des gesamten Druckprozesses gibt es 

unzählige Möglichkeiten, Ihr Printpro-

dukt so nachhaltig wie möglich produ-

zieren zu lassen. Wir bieten dafür die 

Basis, jedoch liegt es schlussendlich in 

Ihrer Hand, sich bewusst für ein nach-

haltiges Produkt zu entscheiden. Gerne 

weisen wir Ihnen den Weg und zeigen 

unsere Möglichkeiten für Sie auf, um Ihr 

Produkt so nachhaltig wie möglich zu  

gestalten. Dabei sind es nicht nur unsere 

Zertifikate, die uns ausmachen, es ist 

auch unsere Einstellung, denn wir set-

zen uns bereits seit Jahrzehnten aktiv 

für eine umweltfreundliche Produktion 

unserer Druckprodukte ein. Das zeigt 

auch unser eigener CO2-Fußabdruck, 

den wir den wir seit 2012 langfristig mini-

mieren konnten und auch in Zukunft 

noch kontinuierlich verbessern werden. 

Apropos: wussten Sie schon, dass 

Druckerzeugnisse nicht einmal 1 % des 

CO2-Fußabdrucks einer Person ausma-

chen? Damit auch dies bald gen Null  

geht, setzen Sie sich gemeinsam mit  

uns für eine nachhaltige Druckproduk-

tion ein. Lassen Sie uns den grünen 

Weg gemeinsam gehen.

CO2-FUSSABDRUCK.
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.
Noch nie war CO2 kompensieren so simpel: 

Mit unserem CO2-Kompensator können Sie ganz 

einfach die Menge an CO2 auswählen, die Sie 

kompensieren möchten. 

CO2 - KOMPENSATION 
FÜR ALLE!

Jetzt CO2 kompensieren
1. Erstaufforstung mit Evers ReForest

2. zu kompensierende CO2 Menge auswählen

3. Zahlungsmethode auswählen

4. Zertifikat für CO2-Kompensation  
zugeschickt bekommen

5. Bäume pflanzen lassen und  
CO2 neutralisieren.

hier geht‘s zum  

CO2-Kompensator
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Letzteres geht bei der Herstellung von 

Katalogen, Broschüren, Magazinen 

oder anderen Printprodukten nur 

bedingt.  Bis es soweit ist, heißt die 

Lösung also CO2-Kompen sa tion. Schon 

ein einziger Baum kann Großes bewir-

ken. Dabei ist die CO2-Speicherung pro 

Baum sehr unterschiedlich. Laubbäume 

speichern beispielsweise mehr CO2 als 

Nadelbäume.

Wie schnell und wie viel CO2 ein Baum 

bindet, hängt von vielen Faktoren ab, 

zum Beispiel die Baumart, das Alter 

des Baumes, dessen Holzdichte oder 

Zuwachsrate. Aber auch äußere Fak-

toren wie das Klima, die Bodenqualität 

oder die Wasserversorgung spielen eine 

entscheidende Rolle. Als Faustregel 

kann man sagen, dass ein Hektar Wald 

pro Jahr über alle Altersklassen hinweg 

ca. 10-12 Tonnen CO2 speichert.

• Kiefer: 14,39 kg CO2 /Jahr

• Eiche: 18,87 kg CO2 /Jahr

• Douglasie: 46,46 kg CO2 /Jahr

Mit Evers ReForest haben wir 2010 das 

erste eigene Aufforstungsunternehmen 

einer Druckerei überhaupt gegründet.  

Und es hat uns gezeigt, dass CO2-Kom - 

pensation gar nicht so kompliziert ist:  

Durch Erstaufforstung von Laubmisch-

wäldern können CO2-Emissionen, die 

im Rahmen von Druckproduktionen 

entstehen und trotz aller Bemühungen 

nicht zu verhindern sind, kompensiert 

werden. Seither bieten wir klimaneu-

tralisiertes Drucken aus dem eigenen 

Hause an.  

Heute ist Nachhaltigkeit zu einem wert - 

steigernden Faktor für Marken gewor-

den. Wer eine umweltbewusste Unter-

nehmensstrategie führt, tut nicht nur 

etwas Gutes für die Natur, sondern 

fördert auch sein Image und kann 

sogar mehr Umsatz generieren. Für Ihr 

Engagement dürfen Sie Ihre Produkte 

mit dem Evers ReForest-Logo auszeich-

nen und erhalten eine Urkunde. 

Obendrein lässt sich Ihr Einsatz sehen, 

anfassen, riechen und sogar durchwan-

dern: Denn Sie können jederzeit Ihren 

ganz persönlichen Wald besuchen. 

Wir glauben, wenn man tatsächlich 

das Ergebnis seines Engagements vor 

Augen hat, dann wird man auch bereit 

sein, noch mehr zu tun. Und das ist drin-

gend notwendig, denn der Klimawandel 

ist eine der größten Herausforderungen 

für uns alle.

Das sind sie also, die Wälder zwischen 

Nord- und Ostsee in Schleswig-Holstein. 

Insgesamt haben wir 14 Aufforstungsflä-

chen. Zum Beispiel bei Welmbüttel, 

nordöstlich von Meldorf:  

105 Hektar aus-

gewiesenes Naturschutzgebiet. Oder 

in Lehmkuhlen, einer Gemeinde, die 

östlich an die Stadt Preetz angrenzt, 

mitten zwischen den nördlichen 

Ausläu fern des schleswig-holsteinischen 

Hügellandes.

CO2 ist einer der wichtigsten Verur-

sacher des Klimawandels. Aus 

diesem Grund liegt es an uns allen, 

Treibhausgasemissionen zu verrin-

gern oder – wenn möglich – sogar 

komplett zu vermeiden. 

HOFFNUNG IST GRÜN.

UNSERE AUFFORSTUNGSGEBIETE.

EVERS REFOREST.
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EVERS 
REFOREST 
FUNKTIONIERT.

besitzen wir in ganz Schleswig-Holstein verteilt.

Diese Flächen können auch besucht und bei

einem netten Spaziergang erforscht werden.

700.000 m2 

Aufforstungsfläche

Einfach in einen oder mehrere Bäume investieren, 

sich so aktiv engagieren, Evers ReForest-Logo und

Zertifikat als Urkunde erhalten - fertig.

Der Weg dahin ist
ganz simpel.

wurden bislang von 

uns kompensiert.

Ganz egal, ob Druckprodukt, Fuhrpark oder die eigene Flugreise - 

mit Evers ReForest geht CO2-Kompensation ganz leicht.

Über 40.000 t CO2

Pflanzen auch Sie ganz einfach Bäume!

haben wir bisher gepflanzt. Schon ein einziger 

Baum kann im Durchschnitt pro Jahr 100 kg 

CO2 in Biomasse umwandeln.

500.000 Bäume
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DIE UMWELTZEICHEN 

Bedruckstoff Papiersorte 

Herkunft 

Deinking Druckfarbe

Chemikalien / 

Materialien

Inhalt sstoffe

Effizienz

Energie Effizienz / Zertifizierung 

Einsatz erneuerbarer Energien

Wasser Verbrauch / Management

Abfall Abfallarten 

Recycling / Verwertung

Emissionen CO2

VOC 

Grenzwerte Luft

Management Qualität 

Arbeitssicherheit 

CSR

Blauer Engel  EMAS

Umwelt-
management

ISO 50001 Ökoenergie

Energiemanagement

EU-Ecolabel  Nordic Swan 

Umweltzeichen
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 = Lebenswegbetrachtung / product-life-cycle = Für den klimaneutralen Druck ist ein CO2-Footprint   

                       des Produktes erforderlich. Hierfür sind alle     

                       gekennzeichneten Anforderungen relevant.

 = keine Anforderungen

 = Anforderung

ÖKOENERGIE
STROM & GAS

ISO 50001
ENERGY MANAGEMENT

ISO

1
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Ihre grünen 
Möglichkeiten auf 

einem Blick. 
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N AUF EINEN BLICK.

Evers 
ReForest

Climate 
Partner

First
Climate

Klimaneutraler Druck

FSC® PEFC

Papierzertifikate
Mitgliedschaft 
und Initiative

Klimaschutz
Unternehmen

ER
 |

 ID
-x

xx
xx
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Wer eine umweltbewusste Unternehmensstrategie führt, macht nicht 

nur etwas Gutes für die Natur, sondern fördert auch sein Image 

und kann sogar mehr Umsatz generieren. Ökologie und Ökonomie 

schließen sich dabei keinesfalls aus. Bei uns haben Sie die Wahl, 

Ihr Produkt mit verschiedenen Ökolabels auszuzeichnen. Jedes 

Umweltzeichen hat dabei unterschiedliche Schwerpunkte und 

Ansprüche. Hiermit möchten wir Ihnen einen Überblick verschaffen, 

denn Nachhaltigkeit ist alles andere als kompliziert. 

LASSEN SIE UNS 
GEMEINSAM 
ZEICHEN SETZEN!
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EMAS ist ein freiwilliges Umweltmanage-

mentsystem, das von der Europäischen 

Union entwickelt wurde. Es wurde 

geschaffen, um Unternehmen und 

Organisationen dabei zu unterstützen, 

ihre Umweltauswirkungen zu reduzie-

ren, ihre Umweltleistung kontinuierlich 

zu verbessern und transparent über ihre 

Umweltleistung zu berichten.

EMAS basiert auf der jeweiligen aktuel-

len ISO 14001, einem international aner-

kannten Standard für Umweltmanage-

mentsysteme. Es geht jedoch über die 

Anforderungen der ISO 14001 hinaus, 

indem es zusätzliche Anforderungen in 

Bezug auf die Berichterstattung und die 

Einbeziehung von Interessengruppen 

stellt.

Die Bedeutung von EMAS liegt in seiner 

ganzheitlichen Herangehensweise an 

das Umweltmanagement, mit dem Ziel, 

dass Unternehmen und Organisatio-

nen ihre Umweltauswirkungen in allen 

Bereichen ihrer Tätigkeit berücksichtigen 

– einschließlich der Beschaffung, Pro-

duktion, Nutzung und Entsorgung von 

Produkten und Dienstleistungen.

Durch die Implementierung von EMAS 

ergeben sich folgende Punkte als Vor-

teile:

Umweltauswirkungen reduzieren:

EMAS fordert von Unternehmen und 

Organisationen, ihre Umweltauswirkun-

gen zu identifizieren und Maßnahmen 

zu ergreifen, um sie zu reduzieren. Dies 

kann beispielsweise den Einsatz umwelt-

freundlicherer Technologien, die Opti-

mierung des Ressourcenverbrauchs und 

Abfallmanagements oder die Förderung 

von umweltbewusstem Verhalten der 

Mitarbeiter umfassen.

Umweltleistung verbessern: 

EMAS hat für Unternehmen und Orga-

nisationen das Ziel, kontinuierlich ihre 

Umweltleistung zu überwachen, zu mes-

sen und zu bewerten. Dies ermöglicht es 

ihnen, ihre Fortschritte bei der Reduzie-

rung von Umweltauswirkungen zu ver-

folgen und ihre Ziele und Maßnahmen 

entsprechend anzupassen.

Transparenz und Glaubwürdigkeit 

demonstrieren: 

EMAS verlangt von Organisationen, über 

ihre Umweltleistung zu berichten und 

diese Informationen der Öffentlichkeit 

zugänglich zu machen. Dies schafft 

Transparenz. Mit der hier vorliegenden 

Umwelterklärung setzen wir dies umfäng-

lich um.

Ein wichtiger Aspekt von EMAS ist die 

Einbeziehung von Interessengruppen. 

Interessengruppen sind Personen oder 

Organisationen, die von den Aktivitäten 

einer Organisation betroffen sind oder 

ein Interesse an deren Umweltleistung 

haben. Dazu gehören beispielsweise 

Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten, lokale 

Gemeinschaften, Umweltorganisationen 

und Behörden.

Die Einbeziehung von Interessengrup-

pen in das EMAS-Umweltmanagement-

system hat mehrere Vorteile: 

1. Verbesserung der Umweltleistung: 

Durch den Dialog und die Zusammen-

arbeit mit Interessengruppen können 

Organisationen wertvolle Einblicke und 

Informationen erhalten, die ihnen hel-

fen, ihre Umweltleistung zu verbessern. 

Interessengruppen können beispielswei-

se Vorschläge für umweltfreundlichere 

Praktiken oder Technologien machen 

oder auf potenzielle Umweltauswirkun-

gen hinweisen, die möglicherweise 

übersehen wurden. 

2. Erhöhung der Glaubwürdigkeit: Die 

Einbeziehung von Interessengruppen 

zeigt, dass eine Organisation bereit ist, 

ihre Verantwortung gegenüber der 

Umwelt und den betroffenen Gemein-

schaften ernst zu nehmen. Dies stärkt 

die Glaubwürdigkeit der Organisation 

und schafft Vertrauen bei den Interes-

sengruppen. 

3. Identifizierung von Risiken und Chan-

cen: Interessengruppen können dazu 

beitragen, potenzielle Umweltrisiken 

oder -chancen aufzudecken, die für 

eine Organisation relevant sein könnten. 

Durch den Dialog mit Interessengruppen 

können Organisationen frühzeitig auf 

diese Risiken reagieren oder Chancen 

nutzen, um ihre Umweltleistung zu ver-

bessern.

UMWELTMANAGEMENT.
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UMWELTMANAGEMENT IM ÜBERBLICK.

EMAS - Eco-Management and 

Audit Scheme
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ENERGIEMANAGEMENT.

ENERGIEMANAGEMENT IM ÜBERBLICK.

ISO 50001 wurde von der Internationalen 

Organisation für Normung (ISO) entwi-

ckelt und legt Anforderungen für die Ein-

führung, Umsetzung, Aufrechterhaltung 

und Verbesserung eines effektiven Ener-

giemanagementsystems fest. Der Zweck 

von ISO 50001 besteht darin, Unter-

nehmen und Organisationen dabei zu 

unterstützen, ihre Energieeffizienz zu ver-

bessern, den Energieverbrauch zu redu-

zieren und ihre Umweltauswirkungen zu 

verringern. Durch die Implementierung 

eines Energiemanagementsystems 

nach ISO 50001 können Organisationen 

ihre Energiekosten senken, ihre Wettbe-

werbsfähigkeit steigern und gleichzeitig 

einen Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Wie funktioniert ein Energie-

management:

Der Standard basiert auf dem PDCA-

Zyklus (Plan-Do-Check-Act) und folgt 

dem kontinuierlichen Verbesserungsan-

satz. Organisationen müssen zunächst 

eine Energiepolitik festlegen und Ziele 

für die Energieeffizienz setzen. Anschlie-

ßend werden Maßnahmen zur Umset-

zung dieser Ziele ergriffen, wie beispiels-

weise die Identifizierung von Energie-

verbrauchern, die Durchführung von 

Energieaudits und die Entwicklung von 

Energieeffizienzplänen.

ISO 50001 legt auch Anforderungen an 

die Überwachung, Messung und Analy-

se des Energieverbrauchs fest. Organisa-

tionen müssen regelmäßig ihre Energie-

leistung überprüfen und Maßnahmen 

zur Verbesserung ergreifen, um ihre Ener-

gieziele zu erreichen. Darüber hinaus 

müssen sie ein System zur Erfassung und 

Analyse von Energieverbrauchsdaten 

implementieren, um potenzielle Einspa-

rungen zu identifizieren und den Fort-

schritt zu verfolgen.

Die Bedeutung von ISO 50001 liegt 

darin, dass es Organisationen eine 

strukturierte Methode bietet, um ihre 

Energieeffizienz zu verbessern und ihre 

Energiekosten zu senken. Durch die 

Implementierung eines Energiemanage-

mentsystems nach ISO 50001 können 

Organisationen ihre Energieverbräuche 

und -kosten besser verfolgen, steuern 

und Potentiale ableiten.

Das Energiemanagementsystems ist ein 

Ausdruck für eine effiziente und nach-

haltige Nutzung von Energie und ver-

deutlicht ihre Verantwortung gegenüber 

der Umwelt und der Gesellschaft.

Die Ziele eines Energiema-
nagementsystems nach ISO 
50001 sind vielfältig und umfassen:

1. Verbesserung der Energieeffizienz: 

Durch die Implementierung eines Ener-

giemanagementsystems sollen Organi-

sationen ihre Energieeffizienz steigern. 

Dies bedeutet, dass sie ihre Energiever-

bräuche optimieren und den Energie-

verlust minimieren, um mehr Leistung mit 

weniger Energieeinsatz zu erzielen.

2. Reduzierung des Energieverbrauchs: 

Ein Hauptziel von ISO 50001 ist es, den 

Energieverbrauch zu reduzieren. Dies 

kann durch die Identifizierung von Ener-

gieeinsparpotenzialen, die Umsetzung 

von Energieeffizienzmaßnahmen und 

die Überwachung des Energiever-

brauchs erreicht werden.

3. Senkung der Energiekosten: Durch die 

Verbesserung der Energieeffizienz und 

die Reduzierung des Energieverbrauchs 

können Organisationen ihre Energiekos-

ten senken. Dies kann zu erheblichen 

Kosteneinsparungen führen und die 

Wettbewerbsfähigkeit der Organisation 

stärken.

4. Erfüllung von rechtlichen Anforde-

rungen: ISO 50001 hilft Organisationen 

dabei, ihre rechtlichen Verpflichtungen 

im Bereich Energieeffizienz und Ener-

gieverbrauch zu erfüllen. Der Standard 

unterstützt bei der Identifizierung und 

Einhaltung relevanter Gesetze, Vorschrif-

ten und Normen.

5. Reduzierung der Umweltauswirkun-

gen: Durch die Reduzierung des Ener-

gieverbrauchs und die Verbesserung 

der Energieeffizienz trägt ISO 50001 zur 

Verringerung der Umweltauswirkungen 

bei. Weniger Energieverbrauch bedeu-

tet weniger CO2-Emissionen und einen 

geringeren ökologischen Fußabdruck.

ISO 50001
ENERGY MANAGEMENT

ISO

ISO 5001 - ist ein internationaler Standard 

für Energiemanagementsysteme (EnMS)
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Unsere Kunden haben die Möglichkeit 

ihre Printprodukte mit 100% Ökoenergie 

fertigen zu lassen. Diese Option besteht 

aus Ökostrom aus Wasserkraft und 

klimaneutralisiertem Erdgas. Diese kli-

mafreundliche Herstellungsweise kann 

dann auf den Druckprodukten zum 

Ausdruck gebracht werden, in dem 

unser Ökoenergie-Logo im Layout plat-

ziert wird.

100 % Ökoenergie
• Das Logo kennzeichnet eine klima - 

 schonende Produktion Ihres Druck - 

produkts hinsichtlich des Energie-

einsatzes 

• Produktion mit 100 % Ökoenergie 

(Ökostrom und Ökogas)

ÖKOENERGIE
STROM & GAS

Der Nordic Swan ist das staatliche 

Nachhaltigkeits-Siegel der skandina-

vischen Länder. Das Siegel gibt es für 

die verschiedensten Produkte, darun-

ter Kerzen, Computer, Investmentfonds 

und Supermärkte. Hinter dem Nordic 

Ecolabel (auch „Nordic Swan“) stehen  

die Regierungen von Finnland, Norwe-

gen, Schweden, Dänemark und Island. 

Seit 1989 zertifiziert es Produkte aus 

inzwischen über 60 Kategorien. Die 

Lizenzen vergeben die nationalen 

Ämter der fünf Länder selbst und 

beauftragen auch Prüfinstitute mit 

Audits. Der Schwerpunkt des Nordic 

Ecolabel liegt auf Umweltschutz sowie 

der Qualität und Unbedenklichkeit  

der Produkte.

Nordic Swan
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UMWELTZEICHEN.

UMWELTMANAGEMENT UND UMWELTZEICHEN IM ÜBERBLICK.
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Blauer Engel  

Der Blaue Engel ist ein Umweltzeichen, 

das in Deutschland vergeben wird. Es 

wurde 1978 eingeführt und ist eines der 

ältesten und bekanntesten Umwelt-

zeichen weltweit. Das Ziel des Blauen 

Engels ist es, Verbrauchern eine Ori-

entierungshilfe zu bieten, um umwelt-

freundliche Produkte und Dienstleistun-

gen zu erkennen. Das Umweltzeichen 

basiert auf strengen Kriterien, die von 

unabhängigen Experten entwickelt wur-

den. Diese Kriterien decken verschiede-

ne Umweltaspekte ab, wie zum Beispiel 

Energieeffizienz, Ressourcenschonung, 

Schadstofffreiheit und Recyclingfähig-

keit. Produkte und Dienstleistungen, die 

diese Kriterien erfüllen, erhalten das 

Umweltzeichen Blauer Engel.

Der Blaue Engel UZ195 für Drucker-

zeugnisse ist ein Umweltzeichen, das in 

Deutschland vergeben wird. Es kenn-

zeichnet Druckprodukte wie Bücher, 

Zeitschriften, Broschüren und Verpa-

ckungen, die bestimmte Umweltstan-

dards erfüllen.

Um das Umweltzeichen Blauer 
Engel zu erhalten, müssen Druckereien 

und Verlage verschiedene Anforderun-

gen erfüllen. Dazu gehören unter ande-

rem:

1. Verwendung von umweltfreundlichen 

Materialien: Die Druckprodukte müssen 

aus recycelten oder nachhaltig bewirt-

schafteten Materialien hergestellt wer-

den. Der Einsatz von Chemikalien und 

schädlichen Substanzen muss minimiert 

werden.

2. Energieeffizienz: Die Druckereien müs-

sen energieeffiziente Produktionsverfah-

ren einsetzen und den Energieverbrauch 

reduzieren. Dies kann beispielsweise 

durch den Einsatz von energieeffizien-

ten Druckmaschinen und die Nutzung 

erneuerbarer Energien erreicht werden.

3. Abfallmanagement: Die Druckerei-

en müssen Maßnahmen zur Abfallver-

meidung und -trennung umsetzen. Der 

Einsatz von Recyclingpapier und die 

Wiederverwertung von Druckplatten 

und Chemikalien sind ebenfalls wichtige 

Kriterien.

4. Emissionskontrolle: Die Druckereien 

müssen Maßnahmen ergreifen, um die 

Emissionen von Luftschadstoffen und 

Treibhausgasen zu reduzieren. Dies kann 

durch den Einsatz von emissionsarmen 

Druckmaschinen und die Verwendung 

von umweltfreundlichen Druckfarben 

erreicht werden.

Im Laufe der Jahre hat sich der Blaue 

Engel weiterentwickelt und seine Kriteri-

en werden regelmäßig aktualisiert, um 

den aktuellen Umweltstandards gerecht 

zu werden. Mittlerweile gibt es über 

12.000 Produkte und Dienstleistungen 

aus über 150 Produktgruppen, die das 

Blaue-Engel-Zeichen tragen.

Der Blaue Engel UZ195 für Drucker-

zeugnisse ermöglicht es Verbrauchern, 

umweltfreundliche Druckprodukte 

leichter zu erkennen und eine bewusste 

Kaufentscheidung zu treffen. Er fördert 

auch die Entwicklung und Verbreitung 

umweltfreundlicher Drucktechnologien 

und -verfahren.

Die Verwendung des Logos des Blauen 

Engels ist an bestimmte Kriterien gebun-

den. Die Produkte müssen bestimmte 

Umweltstandards erfüllen und dürfen 

bestimmte Schadstoffgrenzwerte nicht 

überschreiten. Zudem müssen sie in 

bestimmten Bereichen wie Energieeffizi-

enz, Ressourcenschonung und Gesund-

heitsverträglichkeit besonders gut 

abschneiden.

Der Blaue Engel wird von der Jury 

Umweltzeichen vergeben, die aus Ver-

tretern von Umweltverbänden, Verbrau-

cherorganisationen, Wissenschaft und 

Wirtschaft besteht. Die Jury prüft die ein-

gereichten Produkte und Dienstleistun-

gen anhand der festgelegten Kriterien 

und entscheidet über die Vergabe des 

Blauen Engels.

Die Auszeichnung mit dem Blauen 

Engel ist für Unternehmen und Herstel-

ler von Produkten eine Möglichkeit, ihre 

Umweltfreundlichkeit zu kommunizieren 

und sich von der Konkurrenz abzuheben. 

Verbraucher können sich beim Kauf von 

Produkten mit dem Blauen Engel sicher 

sein, dass diese umweltfreundlich sind 

und bestimmte Qualitätsstandards erfül-

len. Der Blaue Engel ist eine anerkann-

te und angesehene Auszeichnung für 

umweltfreundliche Produkte und Dienst-

leistungen. Sie signalisiert Verantwor-

tungsbewusstsein und Nachhaltigkeit 

und kann dazu beitragen, das Image 

eines Unternehmens zu verbessern.

UMWELTZEICHEN IM ÜBERBLICK.
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Das EU-Ecolabel ist ein Umweltzeichen 

der Europäischen Union, das Produkte 

und Dienstleistungen kennzeichnet, die 

bestimmte Umweltstandards erfüllen. Es 

wurde 1992 eingeführt und ist in allen 

EU-Mitgliedstaaten sowie in Norwegen, 

Liechtenstein und Island anerkannt. Das 

EU-Ecolabel wird an Produkte vergeben, 

die während ihres gesamten Lebenszyk-

lus umweltfreundlich sind. Dies bedeutet, 

dass sowohl bei der Herstellung, Nutzung 

und Entsorgung des Produkts bestimm-

te Umweltkriterien eingehalten werden 

müssen. Diese Kriterien umfassen unter 

anderem den Einsatz von umweltfreund-

lichen Materialien, Energieeffizienz, 

geringe Schadstoffemissionen und die 

Möglichkeit der Wiederverwertung oder 

Entsorgung des Produkts.

Das EU-Ecolabel ist freiwillig und wird 

von unabhängigen Zertifizierungsstel-

len vergeben, die die Einhaltung der 

Umweltkriterien überprüfen. Produkte, 

die das EU-Ecolabel tragen, können sich 

als umweltfreundlicher und nachhalti-

ger als andere Produkte auf dem Markt 

präsentieren. Das EU-Ecolabel hat meh-

rere Vorteile. Zum einen ermöglicht es 

den Verbrauchern, umweltfreundliche 

Produkte leichter zu erkennen und eine 

informierte Kaufentscheidung zu treffen. 

Zum anderen fördert es die Entwicklung 

und Verbreitung umweltfreundlicher 

Technologien und Produktionsverfahren. 

Darüber hinaus kann das EU-Ecolabel 

Unternehmen dabei unterstützen, ihre 

Umweltleistung zu verbessern und ihre 

Produkte nachhaltiger zu gestalten.

Das EU-Ecolabel für Druckerzeugnisse 

ist ein spezifisches Umweltzeichen, das 

von der Europäischen Union vergeben 

wird. Es kennzeichnet Druckprodukte wie 

Bücher, Zeitschriften, Broschüren und 

Verpackungen, die bestimmte Umwelt-

standards erfüllen. 

Um das EU-Ecolabel für Druck-
erzeugnisse zu erhalten, müssen 

verschiedene Umweltkriterien erfüllt wer-

den. Dazu gehören unter anderem:

1. Verwendung von umweltfreundlichen 

Materialien: Die Druckprodukte müssen 

aus recycelten oder nachhaltig bewirt-

schafteten Materialien hergestellt wer-

den. Der Einsatz von Chemikalien und 

schädlichen Substanzen muss minimiert 

werden.

2. Energieeffizienz: Die Druckereien müs-

sen energieeffiziente Produktionsverfah-

ren einsetzen und den Energieverbrauch 

reduzieren. Dies kann beispielsweise 

durch den Einsatz von energieeffizien-

ten Druckmaschinen und die Nutzung 

erneuerbarer Energien erreicht werden.

3. Abfallmanagement: Die Druckerei-

en müssen Maßnahmen zur Abfallver-

meidung und -trennung umsetzen. Der 

Einsatz von Recyclingpapier und die 

Wiederverwertung von Druckplatten 

und Chemikalien sind ebenfalls wichtige 

Kriterien.

4. Emissionskontrolle: Die Druckereien 

müssen Maßnahmen ergreifen, um die 

Emissionen von Luftschadstoffen und 

Treibhausgasen zu reduzieren. Dies kann 

durch den Einsatz von emissionsarmen 

Druckmaschinen und die Verwendung 

von umweltfreundlichen Druckfarben 

erreicht werden.

Das EU-Ecolabel für Druckerzeugnisse 

ermöglicht es Verbrauchern, umwelt-

freundliche Druckprodukte leichter zu 

erkennen und eine bewusste Kaufent-

scheidung zu treffen. Es fördert auch die 

Entwicklung und Verbreitung umwelt-

freundlicher Drucktechnologien und 

-verfahren. Durch die Verwendung von 

Druckerzeugnissen mit dem EU-Ecolabel 

können Unternehmen und Organisatio-

nen ihre Umweltleistung verbessern und 

ihren ökologischen Fußabdruck redu-

zieren.

EU-Ecolabel

Insgesamt trägt das 

EU-Ecolabel dazu bei, den 

ökologischen Fußabdruck 

von Produkten zu reduzieren 

und den Übergang zu einer 

nachhaltigen Wirtschaft zu 

fördern.

UMWELTZEICHEN IM ÜBERBLICK.
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PAPIERZERTIFIKATE IM ÜBERBLICK.

PAPIERZERTIFIKATE.

Der FSC (Forest Stewardship Council) 

ist eine internationale Non-Profit-Orga-

nisation, die sich für eine nachhaltige 

Forstwirtschaft einsetzt. Sie wurde 1993 

gegründet und hat das Ziel, die Wälder 

der Welt zu schützen und ihre nachhal-

tige Nutzung sicherzustellen. Der FSC 

entwickelt Standards und Zertifizierungs-

systeme, um sicherzustellen, dass Holz-

produkte aus verantwortungsvoll bewirt-

schafteten Wäldern stammen.

Die Bedeutung des FSC liegt darin, dass 

er Verbrauchern die Möglichkeit gibt, 

Holzprodukte zu kaufen, die aus nach-

haltigen Quellen stammen. Das FSC-

Logo auf einem Produkt kennzeichnet, 

dass das Holz für dieses Produkt aus 

Wäldern stammt, die nach den strengen 

FSC-Standards bewirtschaftet werden. 

Diese Standards umfassen unter ande-

rem den Schutz der Artenvielfalt, den 

Erhalt der natürlichen Lebensräume, die 

Einhaltung der Rechte indigener Völker 

und die Vermeidung von illegaler Abhol-

zung.

Die Vergabe des FSC-Logos erfolgt 

durch unabhängige Zertifizierungsstel-

len, die die Einhaltung der FSC-Stan-

dards überprüfen. Unternehmen, die 

das FSC-Logo verwenden möchten, 

müssen nachweisen, dass sie die Anfor-

derungen erfüllen und ihre Lieferkette 

transparent und rückverfolgbar ist.

Der FSC hat weltweit Anerkennung und 

Glaubwürdigkeit erlangt und wird von 

Umweltorganisationen, Regierungen 

und Unternehmen unterstützt. 

Das FSC-Logo ist ein wichtiges Instru-

ment, um Verbrauchern die Wahl von 

nachhaltigen Holzprodukten zu erleich-

tern und den Schutz der Wälder zu 

fördern. Durch den Kauf von FSC-zertifi-

zierten Produkten können Verbraucher 

dazu beitragen, die Nachfrage nach 

nachhaltigem Holz zu steigern und 

somit den Schutz der Wälder weltweit zu 

unterstützen.

Die Bedeutung des FSC geht jedoch 

über den Schutz der Wälder hinaus. Der 

FSC fördert auch soziale und wirtschaftli-

che Aspekte. 

Ziele von FSC sind: 

1. Schutz der Wälder 

2. Förderung einer verantwortungs-  

   vollen Bewirtschaftung

3. Sicherstellung einer nachhaltigen  

   Nutzung von Waldressourcen

Der FSC verfolgt diese Ziele, indem er 

Standards für eine verantwortungs-

volle Waldbewirtschaftung entwickelt 

und diese durch unabhängige Zertifi-

zierungsstellen überprüfen lässt. Diese 

Standards umfassen eine Vielzahl von 

Kriterien, die sicherstellen sollen, dass die 

Waldbewirtschaftung ökologisch, sozial 

und wirtschaftlich nachhaltig ist.

Ökologische Kriterien:

beinhalten den Schutz der Artenvielfalt, 

den Erhalt der natürlichen Lebensräu-

me, die Begrenzung von Pestiziden und 

die Erhaltung der Wasserqualität.

Soziale Kriterien:

umfassen die Achtung der Rechte indi-

gener Völker, die Einbindung der lokalen 

Gemeinschaften und die Gewährleis-

tung fairer Arbeitsbedingungen. 

Wirtschaftliche Kriterien: 

beinhalten die Förderung einer langfris-

tigen Planung, die Sicherstellung einer 

gerechten Entlohnung und die Förde-

rung lokaler Wirtschaftsentwicklung.

Das FSC-Zertifizierungssystem ermöglicht 

es Unternehmen, ihre Produkte als nach-

haltig zu kennzeichnen und Verbrau-

chern die Wahl von umweltfreundlichen 

Holzprodukten zu erleichtern.

Durch die Förderung einer nachhaltigen 

Forstwirtschaft trägt der FSC zur Erhal-

tung der Wälder bei, die eine wichtige 

Rolle für den Klimaschutz, den Schutz 

der Biodiversität und die Bereitstellung 

von Ökosystemleistungen spielen. Darü-

ber hinaus unterstützt der FSC die Rech-

te und das Wohlergehen der Menschen, 

die von den Wäldern abhängig sind.

FSC® – Forest Stewardship Council®
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PAPIERZERTIFIKATE IM ÜBERBLICK.

PEFC steht für „Programme for the 

Endorsement of Forest Certification 

Schemes“, zu Deutsch „Programme für 

die Anerkennung von Forstzertifizierungs-

systemen“. Es handelt sich um eine inter-

nationale Organisation, die sich für die 

Förderung und Anerkennung nachhalti-

ger Waldbewirtschaftung einsetzt.

Das PEFC-System wurde 1999 gegrün-

det und hat das Ziel, die nachhaltige 

Bewirtschaftung von Wäldern weltweit 

zu fördern. Es bietet ein Zertifizierungssys-

tem für Waldbesitzer und Unternehmen 

entlang der gesamten Lieferkette von 

Holzprodukten. Das PEFC-System basiert 

auf international anerkannten Prinzipien 

und Kriterien für nachhaltige Waldbe-

wirtschaftung.

Die Zertifizierung nach PEFC erfolgt 

durch unabhängige Zertifizierungs-

stellen, die die Einhaltung der PEFC-

Standards überprüfen. Diese Standards 

umfassen unter anderem den Schutz 

der biologischen Vielfalt, die Erhaltung 

der Waldgesundheit, die Sicherstellung 

der Rechte der Arbeitnehmer und der 

indigenen Bevölkerung sowie die Förde-

rung der lokalen Wirtschaft.

Die Bedeutung von PEFC liegt darin, 

dass es eine transparente und glaub-

würdige Zertifizierung für nachhaltig 

bewirtschaftete Wälder und Holzpro-

dukte bietet. Durch die Zertifizierung 

nach PEFC können Unternehmen und 

Verbraucher sicherstellen, dass die von 

ihnen verwendeten Holzprodukte aus 

verantwortungsvoller Waldbewirtschaf-

tung stammen.

PEFC hat weltweit mehr als 300 Millionen 

Hektar Wald zertifiziert, was etwa 20 % 

der globalen Waldfläche entspricht. Es 

ist das größte Waldbewirtschaftungs-

zertifizierungssystem der Welt und wird in 

über 50 Ländern anerkannt.

Die Vorteile der PEFC-Zertifizierung lie-

gen nicht nur in der nachhaltigen Nut-

zung von Wäldern, sondern auch in der 

Förderung der sozialen und wirtschaftli-

chen Entwicklung in ländlichen Gebie-

ten. 

Die Hintergründe von PEFC liegen in der 

Notwendigkeit, die weltweite Abholzung 

von Wäldern zu stoppen und die nach-

haltige Bewirtschaftung von Wäldern zu 

fördern. In den letzten Jahrzehnten hat 

die Abholzung von Wäldern zu erheb-

lichen Umweltproblemen geführt, wie 

dem Verlust von Biodiversität, dem Kli-

mawandel und der Verschlechterung 

der Lebensbedingungen für lokale 

Gemeinschaften.

PEFC wurde als Antwort auf diese Prob-

leme gegründet, um ein glaubwürdiges 

und transparentes Zertifizierungssystem 

für nachhaltige Waldbewirtschaftung 

zu schaffen. Das Ziel von PEFC ist es, die 

Umwelt, die soziale Verantwortung und 

die wirtschaftliche Nachhaltigkeit in der 

Forstwirtschaft zu fördern.

Ziele von PEFC sind:

1. Förderung der nachhaltigen Bewirt-

schaftung von Wäldern: PEFC setzt sich 

dafür ein, dass Wälder so bewirtschaftet 

werden, dass ihre ökologische Integrität 

erhalten bleibt, die biologische Vielfalt 

geschützt wird und die sozialen und wirt-

schaftlichen Bedürfnisse der Gemein-

schaften erfüllt werden.

2. Schutz der Umwelt: PEFC legt Wert 

auf den Schutz von Wasserressourcen, 

den Erhalt der Bodenqualität, den 

Schutz von gefährdeten Arten und 

Lebensräumen sowie den Einsatz von 

umweltfreundlichen Praktiken in der 

Forstwirtschaft.

3. Förderung der sozialen Verantwor-

tung: PEFC setzt sich für die Achtung 

der Menschenrechte, die Einhaltung 

von Arbeitsstandards, die Beteiligung 

der lokalen Gemeinschaften und die 

Anerkennung der Rechte indigener Völ-

ker ein.

4. Förderung der wirtschaftlichen Nach-

haltigkeit: PEFC unterstützt die Entwick-

lung einer nachhaltigen Forstwirtschaft, 

die langfristig wirtschaftlich rentabel ist 

und Arbeitsplätze schafft.

PEFC arbeitet eng mit verschiedenen 

Interessengruppen zusammen, darunter 

Waldbesitzer, Unternehmen und Umwelt-

schutzgruppen.

PEFC™ – Programme for the Endorsement 
of Forest Certification™

Die Vorteile der PEFC-

Zertifizierung liegen nicht nur 

in der nachhaltigen Nutzung 

von Wäldern, sondern auch in 

der Förderung der sozialen und 

wirtschaftlichen Entwicklung in 

ländlichen Gebieten.
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KLIMANEUTRALER DRUCK IM ÜBERBLICK.

KLIMANEUTRALER DRUCK.

Klimaneutrales Drucken ist ganz schön 

simpel. Mit Evers ReForest haben wir 

das erste eigene Aufforstungsunter-

nehmen einer Druckerei überhaupt 

gegründet, mit dem wir CO2-Emissionen 

kompensieren, die während des Herstel-

lungsprozesses nicht zu verhindern sind 

und ihr Druckprodukt klimaneutralisieren. 

Dabei wird der CO2-Footprint Ihrer 

Druckproduktion ermittelt und entspre-

chend viele Bäume erstaufgeforstet, um 

diese Emissionen zu kompensieren und 

Evers ReForest 
Ihr Druckprodukt zu klimaneutralisieren. 

Alle Wälder, die wir mit Evers ReForest 

aufforsten befinden sich in Schleswig-

Holstein, dem waldärmsten Bundesland 

Deutschlands.

• Das Logo kennzeichnet klimaneutra - 

lisierte Druckprodukte 

• CO2-Kompensation Ihrer Druckpro - 

duktion durch unser Aufforstungs-

programm Evers ReForest  

 

 
Nicht alle Emissionen sind vermeid-

bar, aber alle unvermeidbaren 

Emissionen lassen sich kompensieren. 

Da der Klimawandel ein globales 

Phänomen ist, können Scope 1- und 

Scope 3-Emissionen, die an einem 

Ort der Erde entstehen, durch die 

Vermeidung oder Verminderung von 

Emissionen an einem anderen Ort 

der Erde ausgeglichen werden. Die 

CO2-Kompensationslösungen von 

First Climate ermöglichen es Ihnen, 

hochwertige Klimaschutzprojekte welt-

weit zu unterstützen und zertifizierte 

Emissionsminderungsnachweise zu 

erwerben, mit denen Ihr Unternehmen 

zum klimaneutralen Unternehmen wird.

ClimatePartner

First Climate

Es steht für die Entwicklung und 

Förderung von Klimaschutzprojekten, 

die die Situation vor Ort verbessern 

und damit die Lebensqualität. Auch 

der Erhalt des Lebensraums für Tiere 

und Pflanzen ist Bestandteil der 

Klimaschutzprojekte.

Der wesentliche Beitrag, den wir leisten 

wollen, ist jedoch, das Klima zu schützen.  

Damit zukünftige Generationen ihr Leben 

genauso frei gestalten können wie wir 

heute. Denn das wird nicht möglich 

sein, wenn die Durchschnittstemperatur 

auf der Erde weiterhin steigt. Lassen Sie 

uns dieses Ziel gemeinsam angehen!

ClimatePartner arbeitet täglich daran, 

durch Klimaschutz Lebensum stände von 

Menschen, Tieren und Pflanzen auf die-

ser Welt zu verbessern. 

Konkret entwickeln und fördern wir mit 

unseren Kunden Klimaschutzprojekte. 

Klimaschutzprojekte verbessern die  

Situation vor Ort und schaffen Möglich-

keiten für die Menschen, ihr Leben zu  

verbessern. Außerdem erhalten Klima-

schutzprojekte den Lebensraum von 

Tieren und Pflanzen. 

ClimatePartner arbeitet täglich daran, 

durch Klimaschutz Lebensum stände von 

Menschen, Tieren und Pflanzen auf die-

ser Welt zu verbessern. 
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MITGLIEDSCHAFTEN UND INITIATIVEN.

 
Wie sieht unsere Erde in 100 Jahren aus? 

Was hinterlassen wir unseren Kindern? 

Das sind Fragen, die uns umtreiben und 

an denen unsere Gesellschaft insge-

samt nicht vorbeikommt. Klimaschutz 

und Energieeffizienz sind die Lösungen 

auf diese Fragen – aber wir müssen 

heute mit aller Kraft beginnen, etwas  

zu verändern!

„Wir sind die erste Generation, die vom 

Klimawandel betroffen ist, und die letz-

te Generation, die noch in der Lage ist, 

ihn aufzuhalten.“

So hat es Barack Obama formuliert. 

Für Unternehmen, die das erkannt 

haben und handeln wollen, wurde 

unsere Vorreiter-Initiative „Klimaschutz-

Unternehmen e. V.“ gegründet. Hier ver-

sammeln sich Vorreiter unter dem Motto: 

„Vordenken, vorleben, vorangehen!“

Wir setzen uns ambitionierte Ziele 

und entwickeln individuelle Lösungen 

für die betriebliche Energieeffizienz 

bei Produkten, Dienstleistungen und 

Produktionsprozessen, die messbar 

und als Best-Practice-Modelle auch für 

andere Unternehmen umsetzbar sind.

Uns verbinden eine gemeinsame 

Mission, ein wachsendes Know-how 

und ein kontinuierlicher Austausch. 

Weder die Unternehmensgröße noch 

die Branchenzugehörigkeit sind ent-

scheidend für die Mitgliedschaft in 

unserer Vorreiter-Initiative. Was zählt, ist 

die Bereitschaft, ein echter Vorreiter zu 

sein, an zukunftsorientierten Lösungen 

zu arbeiten, im Austausch mit anderen 

zu sein und so den Wissenstransfer zu 

fördern.

Klimaschutz-Unternehmen
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Was wir bereits machen.
FAKTEN•DATEN•ZAHLEN.

CO2-Minderung durch
Erstaufforstung mit  

Evers ReForest

Klimaschutz-
Unternehmen

seit 2013

Über 100 Kunden
haben seit Start des ReForest-

Projektes dieses unterstützt 
www.evers-reforest.com

Über 50 Kunden
entschieden sich für eine Blauer-

Engel-Zertifizierung

Reduktion der  
Scope-Emissionen

Über 30 %
PEFC- und FSC-zertifiziertes Papier in 

Verwendung

Bike-Leasing
für die Mitarbeiter

ISO50001 zertifiziert
seit 2013

EMAS zertifiziert
seit 1998

Beheizung des  
Meldorfer Freibads

durch Abwärme
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Saisonalwärmespeicher

Erzeugung

Solarthermie

Umwallung schwimmende
Deckisolierschicht

Öffentliche Liegenschaften
(Schulen, Museen usw.)

3 m

0 m

Eversfrank Gruppe

Wartungs-
weg

Abwärme Speicherung

Erdbeckenspeicher
50.000 m2  Fassungsvermögen

Verbrauch

DEUTSCHLANDS  
ERSTER  

ERDBECKEN- 
SPEICHER  
IN MELDORF
Wir sind stolz ein Teil eines neuartigen und innovativen Nachhaltigkeit-Projekts zu sein.  

Deutschlands erster Erdbeckenspeicher nach dänischem Vorbild und ein modernes Fernwärmenetz sind die Eck-

punkte der neuen, intelligenten Wärmeversorgung von Meldorf in Schleswig-Holstein. 

Das neue Konzept sorgt nicht nur für 

geringere CO2-Emissionen, sondern 

bietet den Anwohnern von Meldorf 

auch eine flexible und sichere Versor-

gung. Das visionäre Projekt ist das erste 

seiner Art in Deutschland. 

Der Erdbeckenspeicher ist ein Wärme-

speicher, der es ermöglicht, saisonal 

verfügbare Energie, wie die von Solar-

anlagen, auch in der dunklen Jahres-

zeit zu nutzen. Bei einem Überangebot 

kann Wärme in das Erdbecken geleitet 

und bei Bedarf abgerufen werden.

Für mehr Informationen zum Thema 

Erdbeckenspeicher schauen 

Sie gerne auf unsere Webseite 

www.eversfrank.com oder 

evers-reforest.com.

DEUTSCHLANDS ERSTER ERDBECKENSPEICHER.
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Lager
Vorstufe
Druck
Weiterverarbeitung
Logistik
Administration
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BETRIEBSSTOFFE

STROM

DIFFUSE EMISSIONEN
(Farbe, IPA, Klimaanlage)

DIENST- & FLURFÖRDER-
FAHRZEUGE
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Druckprodukte

C
O

2
-E

M
IS

SI
O

N
EN

A
B

W
A

SS
ER

R
EC

Y
C

LI
N

G
FÄ

H
IG

ER
A

B
FA

LL

W
Ä

R
M

E

V
ER

D
U

N
ST

U
N

G
S-

W
A

SS
ER

A
B

W
Ä

R
M

E

N
IC

H
T

R
EC

Y
C

LI
N

G
FÄ

H
IG

ER
A

B
FA

LL

PRODUKTION

LEBENSZYKLUS  
MIT SCOPE 1 – 3.



23

GEMEINSAM BESSER.

Konzept und Umsetzung:

Eversfrank Gruppe

Ernst-Günter-Albers-Straße 13

25704 Meldorf 

Fotos:

Pixabay, Unsplash  

Marit Peters

Gesamtherstellung:

Eversfrank Gruppe

www.eversfrank.com

Die restlichen nicht vermeidbaren  

CO2- Emissionen wurden durch die 

Erstaufforstung von Laubmisch-

wäldern in Schleswig-Holstein 

kompensiert.

www.evers-reforest.com

Gedruckt auf Qualitätspapier  

Magno Natural von Sappi und UPM 

Fine von UPM.

IMPRESSUM
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Input/Lebenszyklus: 
Der Input stellt die Beschaffung der be-

nötigten Rohstoffe für die Produktion dar. 

Output/Emissionen: 
Scope 1-Emissionen: Hauptsächlich ent- 

stehen unsere CO2-Emissionen durch 

Erdgas, das wir zum Trocknen während 

des Drucks benötigen, sowie durch 

Lösungsmittel, Druckfarben und unsere 

Dienstfahrzeuge und Stapler mit Gasan-

trieb.

Scope 2-Emissionen: Am 31.12.2022 

wurde nach über 10 Jahren der durch-

gehende Einsatz von 100 % Ökostrom 

und klimaneutralem Erdgas temporär 

beendet. Diese wirkt sich im 2. Halb-

jahr des GJ 22/23 mit höheren CO2-

Emissionen entsprechend aus. Ab dem 

01.07.2023 ist für unsere Kunden jedoch 

auf Wunsch eine klimaneutrale Produk-

tion möglich. Wir haben dazu ein ent-

sprechendes Kontingent Ökoenergie für 

diese Druckproduktionen bereitgestellt. 

Die restlichen 5 % der Energieliefervor-

kette kompensieren wir ebenfalls mit 

Evers ReForest.

Scope 3-Emissionen: Mehr als 70 % der  

Emissionen in diesem Bereich sind ab- 

hängig von den eingesetzten Druckpa-

pieren aus den vorgelagerten Prozessen.  

LWC- oder Recyclingpapier haben ein  

deutlich unterschiedliches „Paper Profi-

le“. Aus diesem Grund ist es uns wichtig, 

Kunden mit ausführlicher Beratung zur 

Nutzung umweltfreundlicher Papiere zu 

bewegen. 

Produktion/Lebenszyklus: 
Die Produktion steht für die normalen 

Druckprozesse in einer Druckerei.

Output/Lebenszyklus:
CO2-Emissionen: Hierbei handelt es sich  

um die Emissionen des Inputs der nach- 

gelagerte Prozesse wie unter anderem 

den Transport und die Auslie ferung der 

Druckerzeugnisse, aber auch die Besei-

tigung recycelbarer und sehr geringer 

sonstiger Abfälle.

Wasser: Etwas mehr als ein Drittel unse-

res Abwassers wird über die Kanalisation 

dem Wasserkreislauf zurückgeführt. Das 

restliche Wasser verdunstet über unsere 

Kühltürme.

Wärmeenergie: Zu 75 % geht die Wär-

meenergie als Wärme zurück in die 

Produktion zur Unterstützung der Hei-

zungsanlagen. Die restlichen 25 % ver-

lassen als Abwärme zusammen mit den 

CO2-Emissionen und dem Verdunstungs-

wasser unsere Produktionsstandorte in 

die umgebende Natur.

Abfall: Unser Abfall ist zu 99 % recycel-

bar. Papier- und Pappmakulatur stellen 

mit 97 % fast unseren gesamten Abfall 

dar. Über Papierfabriken können diese 

Abfälle unserem Input im Kreislauf wie-

der zur Verfügung gestellt werden. 

Etwa 2 % sind weitere verwertbare Roh- 

stoffe, die recyclingfähig sind. Nur 1 % 

unseres Abfalls können wir nicht recy-

celn; dieser wird jedoch gesetzeskon-

form beseitigt.

Druckprodukte: Circa 82 % unseres Out-

puts verlassen unsere Werke zum Kun-

den als Druckprodukte zur gedachten 

Nutzung.
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